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WettttsuSltchten.
W a s h t n g k o n. D. SS Mär,.

Hübsch,. Srmnk Wetter. Wwd ver- -

änderktch, meist Südwkst.
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Friedliche Gerüchte.-London-.
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--Asszeigeu
12 lies Gjcl-J- t foaeit ttffesota t$t e- -

'ch'sUanzeigen f.sfc nns fcti fiasn: dca tret
3Hi nit d3er.l:t;;u, orttc aactgIU
X t ao2exoi:iaiii.

ieftßea Bl'da 3 Tage Schen. kZn??a aber
t cfchrlaft ersiurci wervru.

Inztizen, welche bis rlitiaas 1 Udr adge.
.e weidra. finden n?ch a selige Tage

: 'ilufkahAt.

C3
Ssnten für tte .etlosal tuU fßortt U.'

&rS-'-Ä

aD.?f7ä aen., nd aÜtsnitgZlzZnra.M
eR?MMVÄ "b"- '- ..-..- -h.

KNXGHT Ä JILLON, 75 ssd 17 65 ?aatttttla CtwH

i3lfwiSzfM- - -

. ZMe. ,s'. k,' .TSrt- -

2,tt Laib in

Maschinen Brod.
cia. süß uvd nahrhaft. Elrich

--rihzt

"

i: "ll"!jWMWz
S m.mwws&Tz5&!z&-'---rrf-- r

. ' r'- -- A

Wvyös
Zle. U St 16 H Sud Ska,.

1immV.Jr' J
T VcafECTDAi W . T

jrV KULULH sKATL .kiti P mm T vST'ZX m" m i

' y- -:

AttiQRat.
4.t ow rint Samt itl Siffln nk Buch

Etat, die 8fttrn' hil, rd orze,,g.
: ellr? e:fe Saft ad (Xosutn Stri. fiap

lanat: SlaSUbDin ic eint ro in fctn
untren Jahrer eich in der Kiich bevandtrt tft,
sann eint put Hei,th ftj alten tn Ka 13 Oft

asiiagtsn Stufte, lap

verlangt ird ein ieutschel Aldchen für gewöhn
ttche Ha iia'beit. No 61 314 otaoe, ach,u.
triftn Lhrtnd de rmtttag. l

öeekat etdn utt VZdchtn für $la:citu ircle Part Hotel. Sa

verlangt Ein durch, tüchttgei VZdchcn. da
koch und bügeln kann, gegen hsden Lvhn, ach

,usrgen in der Cf ff:e ds. U. 51 3ap

verlangt: St ,uv,rlässigei Stubenmädchen,
lchel maschen und Bttacln kann, pegen hohen Loh,

tächjusraztn tt dtr OZftct d. JUt. ' S'S dt

'a n at nird ein flute I Zdchen ,? Führung
?u!,ältvg. 9ia. 2ö3SaCltP!ll. 31mi

Stellegesuche.
kßkcht: Ein krlfliztr junger Kuttn sucht eint
Stelle f einer Z?aen, cor tn einer teret.

achmsraze tn der Uiion Hzile an er Oft Sashing
t,a Elkajit. Izf
9 f u et) t ir Arbeit vi ci"rn kräftigen, rdent
Kchtnannt. ;ert, in der Office dl-- da

Zugelaufen.
Ku Gelaufen: S-- n Schäferhund, schmar, und

eih gefleckt. Zu erfrage . 7 ickinzstr. lax

. Zu verulketheu.

,rietde n: Züösch mitlitte Zir.,r. No.
O? arket Xtraj. da

"i Zu verkaufen.
verkaufen: Sint groctr?. ;lche einer
: Sundschat erflkut, und m Nitttlvunkt der

.: aelegrn lft. ist uter gunigtn edingunpta
rkaus n. achjusragt be, Loui Schmidt. ,

ü ZZzshingtsnstrait, 4ap

Barnbergers
Hütc und Kappen.

Sekke Qualität,
:Slldrigkle Preise.

Wir ersuch eu das geehrte Publikum seine

lafaufe ia Hute ud Aaopeu zu machen, bis

iian nnler grsß s Lager durchzesrhea nud die

v ?nisenztirt hat
Ve'rzesset ben Platz nicht!
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Der PERFECTION ist der belieb,
teste Nollschlittschuh, der je gemacht
wurde, der einzige doubl caihlon
Schlittschuh, den eS giebt. Die Räde
haben Ctahlachsen, Gewicht em bis zwei
Pfund weniger, als andere Schlittschuh.
Brechen niemals.

Erkundige Dich nach dem Preist.

Baben

-WöSm

Eltta feines QSmal, für

angestellt.

?

!c, be; feinem Mtfchluffe. )Ler Ärzt er
füllte nun feine Drehung, er machte sei
nem Jugendfreunde von der Krankh.it
srineS künfrigsn Schwiegersohnes Mit
tyeilung, worauf Jener in voller Entrüf
tung dsrn jungerrManne fein Haus verbot
und die VcrlodAng auflöste. Tags da
rauf.alZderDoctor aus demHospital trat,
wurde er von einer Pistolenkugel nieder
gestreckt.- - Der Mörder war sein junger
Patient.

Die russische Regierung
verfährt mit dem unbo.' mäßigen pol
Nischen Klecus schr summarisch. Nach'
dem der Bischof von Wilna Hrnicwiecki,
verbannt worden ist. hat tinen andern
Prälaten ein gleiches Schicksal ereilt.
Die Uisachen davon werden von Krakau
aus folgendermaßen dargestellt : Bischof
Hrniewiecki ernannte vor seiner Abreise
nach Petersburg zu seinem Stellvertreter
in Wilna den Domherrn Harasimowicz.
Hieroon wurden das Petersburger Konsi-storiu- m

und der gesummte Klerus der
Wilnaer Diöcese mit dem Bemerken ver-ständig- t,

daß jene geistlichen ercommuni
cirt würden, welche der bischöflichen Ver-ordnun- g

zuwiderhandeln sollten. Das
Wilnaer Domkapitel, vom Departement
für fremde Kulte zur Wahl eines Admi- -

nistrators aufgefordert, erklärte unter
Hinweis auf die Verordnung deS Vi- -

schofs Hryniewiecki, es sei hierzu nicht
berechtigt. Fürst Kantakuzen berief den
Domherrn Harasimowicz nach Peters-bürg- .

Zur Verzichtleistung auf die on

aufgefordert, erwiderte z,

er könnte nur vom Bischof
oder vom Heiligen Stuhle von seinen
Pflichten entbunden wccden. Darauf
antwortete Fürst Kantakuzen : Wir
haben jetzt mit der päpstlichen Kurie
nichts gemein. Da Sie freiwillig dem
Amte nicht entsagen, werden Sie vorläu-si- g

in Wefsk internirt werden. Falls
die Regierung erfährt, daß Sie, wie
Bischof Hryniewiecki, einen Stellvertre-te- r

ernannt haben, werden Sie nach
Koly (in: nördlichen Theile des Gouver-nement- s

Archangel) deportirt werden.
Gleichzeitig erkläre ich Ihnen, daß das
Wilnaer Kapitel, welches den Auftrag
der Regierung nicht erfüllte, nunmehr
keine Wahl vornehmen dürfe." Die Ne-gierun- g

selbst wird die Verwaltung über-nehme- n,

aber auch nur provisorisch, weil
die Wilnaer Diözese ganz aufgehoben
werden wird.

Auch die französische
hat ihre Währung

gehabt, da Herr Soubeyran eine

Anfrage an die ökegrerung richtete, ob sie
die M ü n z c o n f e r e n z, die im Jahre
1831 unter der Form der Vertagung er
gebnißlos .auseinandergegangen war
nicht wieder einberufen wolle. Der

Herr Tirard erklärte, daß
nach den Erfahrungen, die man l3l
gemacht, von einer Wiedereinberufung
einer Eonferenz nichts zu erwarten sei.
namentlich da- - Deutschland bei sei.ier
Währung beharren wolle ; worauf dann
Herr Soubeyran seine Anfrage zurück
zog. Die im Jahre 1891 vertagte Pa-
riser Wahrungsconferenz komischen An-aedenke-

ist nicht zu verwechseln mit der
lateinischen Münzconferenz, die zwischen
Frankreich, Italien, Belgien und der
Schweiz besteh: und bis 1333 dauert,
wenn sie nicht ausdrücklich verlängert
wird. Zum 15. April kommen Vertreter
dieser Staaten in Paris zusammen, um
über diese Frage zu berathen. Die deut-sche- n

Bimetallisten sind über die Nieder-läge- ,
die sie im Reichstag erlitten, recht

betrübt.
Wenn man die letzten

Operationcii der Franzosen verstehen will,
muß man sich zunächst darüber klar wer
den, daß d ieselben seit der Eroberung von
Langson in zwei getrennten Corps rp
riren. General Negrier, welcher in
Langson zurückblieb, hatte die Aufgabe,
die Gegend zwischen Langson und Tscbat-Kh- e

vom Feinde zu befreien und die Ein'
bruchswege im östlichen Tongking, gegen
China zu, abzusperren. Er lieferte dem
Feinde eine Anzahl erfolgreicher Gefechte,
zerstörte an der Grenze mehrere chinesisch,
Forts und Magazine und'sicherie diesen
Theil Tonkins gegen einen eventuellen
Einfall einer chinesischen Armee. Gene-ra- l

Briere dagegen übernahm nach der
Einnahme von Langson die Aufgabe, die
Schwarzflaggen am Rothen Flusse

und die von chinesischen
Truppen und Aufständischen bedrängte
Festung Tuyen Ouang zu entsetzen. Dies
letztere ist ihm, wie ein Telegramm
berichtet, am 3. März nach einem h:fri
gen Kampfe mit der Armee der südchine
fischen Provinz Dünnan in China hat
jede Prooini. ihre eigene Armee und
den mit derselben verbundenen Aussen-dische- n

gelungen. Dem General Briere
bleibt nun übrig, den Feldzug gegen die
Schwarzflaqgcn zu Ende zu süyren, tvas
nur durch Eroberung von Loakai am Ro-
then Fluge, lern Hauptquartier .der
Schwar;flaz.i?n, geschehen und aller
Wahrscheinlichkeit nach nur nach weite
'i.'N ernsten Kämpscn vollbracht werden
kann.

Der schwedische Krön-Prin- z

als Ncgent in Abtretung des in
Christiania wcilenden Königs enipsing
in Stockholm eine Abordnung von 30
Personen, die eine mit 7000 1'nterschrif-te- n

versehene Bittschrift um Zoll- -

schütz für Ackerbau und Industrie über
reichte. Der Reichstagsausfchuß beide?
Kammern hat mit 10 gegen 9 Stimmen
beschlossen, den Zoll auf Weizen zu wu
derrathen. Ueber die anderen ornsorten
hat er och nicht verhandelt,

New P o rk, 29. März. Angekom
en : .State os P.nnsylvania" von

Glasgow. .Eidee" von Bkem. Bri- -
tannia von MarseillkS.

Abgegangen : Adrtat-.c"- . Vand
Monarch- -, .Oer". .Norderland" und
.SckZiedam Island-- .

Hiesiges.
vutseölicb!

Dr. McLeod. der Pastor der zweiten

Presbyterianetkirche, donnerte in seiner

gestrigen Predigt gegen da in letzter

Zeit sebr in die Mode gekommene Euchre

(sprich Jacker) Spiel. Es ist so weit

gekommen, sagte er, daß e gar nicht
mehr möglich ist, ein anständige Pray?,-Meeti- ng

zusammenzubringen. Nicht

nur die Stink, die germans (,ine Act

Lanzpartie) und die tea Parties haben

denPrayer Meeting den Rang ade
laufen, jetzt kommt auch noch de. fund
hafte Euchre Spiel und fesselt die Leute.

3n der That der gelehrte Herr Pastor
hat Recht. Wobin muß eö kommen,
wenn die L?ute lieber in die Rink. Z'I

ger-ma-
n und zu tea und Euch? partie3

gehen, als zu den Pray'k Meetings?
Muß da nicht einmal der entsetzliche Mo-

ment eintreten, in dem sich der gute Dr
McLeod fragen wird : .Wozu bin denn
ich eigentlich noch da V

Mir versichern dem Dr. McLeod
unsere innigste Theilnahme in seinen

reformatorischen Bestrebungen und wün
schen ihm allen Erfolg, damit unsere

gute Stadt Indianapolis nicht von dem

Schicksal Sodom'S auf Gemoriah'S :niil
erde. Da wäre ge.ulß entsetzlich.

Vtötzlich gestorben.

Ha?:y L. Heaton, ein Vatentschloß
Erfinder von Philadelphia, der sich Ge
schäftZwegen hier aushielt, und i VarcS
House wohnte, ist heute Morgen plöich
gestorben. Gestern erkrankte er am
Lunzensikbir.

Er war etwa 30 alt und ledig.
Die Weiche wird durch Kcegilo &

WhilZett nach Pitlsöurg hit wer
den.

ter Charles Cashin. ein Deserteur
der BurzdeZarmee, wurde heuZe hier v r

hastet.
tZT" Conrad Linden war von dem

groben Advokaten Dickey wegen GotteS'
läfterung bei Equir Smock veiklagi
worden, und wurde bestraft. ES scheint.

daß Dickey von Herrn Linden mit einigen
unhöflichen Reden hl"auSgtschm'slen

wurde, und dab dafür D'ck-- v einen ge

meinen Denunzianten machte.

Verlangt Mucha'S "Beat Har&nna
Ciar.

Cr Nachdem die EoanSville Uion
22 Jahre lang herausgegeben wurde
fad sich der Herausgeber Her? I
Eblinger, veranlaßt. daS Blatt an Herrn
Liuenstein. den Herausgeber bei Demo
krat- - zu verkaufen. Herr Lauensteii
kündigt an, daß er die Union al Nach

mitkagSblatt unter der Redaktion des

Herrn W. Keilmann herausgeben, und
daß die politische Haltung des Blatte
fernerhin eine politisch durchaus unad'
hängige sein wird, daß sich da, Bka,t
weder an die eine, noch an die andere

Hauptpartei binden, sondern Lage und
Verhältnisse vom Standpunkt der Unab
hängigkeit. Selbstständigkeit und it

beurthrilen u. besprechen
wird. Wahrlich, ein sonderbare Pro-gram- m

da, von einem Manne, der zu

gleicher Zeit ein strikte Partkiblat!
herauSgiedt. Liegt darin nicht ein

Zugeständniß. daß strikte Parteiölätter
nicht der Wahrheit sondern der Partei
zu Liebe schreiben ?

QSom Auslande.
Ein eigenthüml icher Fall

dürfte demnächst vor dem Pariser Straf-geric- ht

ur? Verhandlung kommen. Ein
pariser Arzt, der Doctor Waltelet, hatte
nämlich einige Aeußerungen über eine
gewisie Krankheit eines seiner Patienten
gethan, durch welche dieser schwer geschä
digt sein soll. Daher verklagte der Ge
schädigte den Doctor wegen Vertrauens
MißbrauchS und beabsichtigter Discredi
tirung. Bei dieser Gelegenheit erzählt
das Journal des Debats" einen Prä
cendenzfall, der vor zwanzig Jahren in
Montpellier wegens seines tragischenAus-gange- s

kolossales Aufsehen erregte. Der
sehr bekannte Dr. Delpech hatte von ei-ne- m

Jugendfreunde die Nachricht der
Verlobung von dessen Tochter mit einem
seiner Patienten erhalten. Sofort be-ga- b

sich der Doctor zu dem jungen Man-n- e

und verlangte von ihm die nnverzug
liche Auflösung seiner Verlobung,wenn er
nicht gewärtigen wolle, daß er der
Doctor dem Vater der Braut Auf
schlüsie über die vkaturder Krankheit ga-b- e,

an der der Bräutigam litt. Dieser
weigerte sich, des DoctorS Willen zu
tbun. blieb such nöachUSaiaer Bedenk,

UwAlgs ' Holk !

Mein östliches Filial.(Seschäft habe ich

nach

No. 226
O. Washingtonstr.
verlegt, nächst Dr. Denke - Walter'S

Apotheke.

m. Pfaefflin,
"THE GßOCER"

Die IndiauapvliS
Business üniversity,

kwMepich

Bryant& atrntton'.
Busineß College

flftmial und englische Fsttbildungllchu!. I,fti.
tut für Schönschreiben und tZtichne, ikograxhtt
und andere SfijUl fi$. Entmilt gründlich und
gut.

ulkan-- t in ?k,uz auf Schulzeld
,

s. ., wird
& .Al-'.- t. nn tgu;e uijcin. jn ixreqk IN dtk UJi(t V9X.

Adresse : BUSINESS ÜNIVERSITY.
Wden !oc?, gegenüber der Poft.

Sndianapoli, Ind.

Bau- - und Unterlage- -

Iikz!
Ze! und drelchfache Dechmaierkal.

Dacb-Fll- z. Pech,
Koblen-Tbee- r,

Dach-Farbe- n :e.

SIMS & S31ITHER,
lf9 Weg Mary'and Slr.

Bern. Wonnegut,
lliCHITECT,

Wance Blvck', Zimmer o.SS
ßÖ Itrator.

Scke vlrg'nia Ade. und WashrngtZn Str.

A. Bohlcü & Son,

Architekten.
95 C9 WaliiatSr. XrietHön 744.

Mozmvt Mle l
tlo. 87 & Z9 Süd Tel2?e Sttaße.

Dat gröte,schaafte end SIteSeLokal in derTtadt
Uetrankt aller rt, sowie kaitt xtistn.-L- or,

lügl cht edttnung.
Dit xrachiaoll inger'chttte HuUe steht Leretnen,

Logen und -- r ate zur tialluni onkllen, on
lern und Veisammtunge urntr Ubtrit tdliw
gungtn ut igtrrtttiun.

Jacob Hos TeschSfttfüHr.

r e p o p u i a r a sr r o n o m t
sche Zeitsbrift Fiel et Terre" bringt fol-gen- de

scltsM Mittheilung : Herr Pa
lisa, Astronom an derWiener Sternwarte,
der bekannte Entdecker einer Reihe klei-

nerer Planeten, wünscht für die von ihm
zur Beobachtung der im August 1836
stattfindende totale onnensinsterniß pro
jectirte Expedition die nöthigen Geld-mitt- el

zu sammeln und zeigt an, daß er
für den Preis von 1250 Frcs. das Recht,
dem zuletzt entdeckten Asteroiden ei-ne- n

Namen zu geben, zum Verkaufe
anbietet. Neflectanten werden gebeten,
sich zu melden. Bekanntlich hat nach
allgemeinem internationalen Herkommen
der Entdecker eines neuen Gestirns das
Recht, demselben einen Namen zu geben,
der diesem dann für alle Zeiten anheftet.
Herr Palisa hat im Jahre 1834 sechs
Asteroiden entdeckt, nämlich Nr. 236,
237, 239, 212, 213, 214 ; die fünf er-

sten davon haben folgende Namen erhal-te- n

, Honoria, Cölestina, Adrastea,
Krimhild und Jda ; Nr. 214 wartet noch
auf einen Pa'hen, der ihr einen Namen
ertbeile. Es bietet sich da eine wahrhaft
kaiserliche Gelegenheit zu einer galanten
Aufmerksamkeit p.egcn eine Dame. Dia
manten zu verschenken ist etwas abgedro
schcneö, aber der Verehrten ein Gestirn
zum Geschenk zu machen, ihren Namen
an den Himmel zu versetzen, daS ist
wirklich etwas Neues. ErbabervS !

HaTUDDdPILiIPIHI IffidDIETTCIHIlEEß,
?ro. 47 Süd Sekavare Straße

Nur t?i beste gleischsorten werden geführt. TSglich frische Würfle, vie v l n t w l
Sienervnrft, Brat vurg, 'b erdurft, .f. w.

t Preise mäßig. Vedieuxng prswpt. VustrSge nach irgend cinrrn tadtheil werd.
Prompt b sorzt.

Stunden die UuZstchten. auf friedliche

Lösung der russischenglischkn Frage be

deutend gebessert haben. .
mm '"""

Unglück zur See
Shanghai, 30, MZrz Der tüc.

tische Dampfer .vrestes" kollidicte auf
der Fahrt von Liverpool nach Penang
mit inem chinesischen Dampfer. Lebte

rer ging unter ; 70 Personen ertranken.

Drahtnachrichten.

Gen. Geant.
7!e Z)oek. 30 März, eneral

Grant hatte in der Nacht on Samftaz
auf Sonntag einen bösen Husienonfall
unk sämmtliche Verzte wurden herbeige
rufen. Heute Morgen schlief er von 2

bi? 7 Uhr. LkdZe Nacht um 11 Uh?

wurden sämmtliche Aerzte herbeigeholt,
sie fanden jedoch seinen Hals etoa? besser.

Dr. DouülaL blieb die. ganze Nacht bei

dem Kranken und Dr. Shradu wird

heute Nacht bei ihm bleiben.

Vtkschvundtn.
S k, L o u i . 29.März. Die Fami

lie und --die Freunde deZ tzi-Gouver- nör

Thoma? Fletcher sind !n flrsker Be

sorzn'.k. da derselbe seit dem 21. März
nicht ehr ' gesehen worden ist. und
auch keine Cv'ur von nun oufsesunden
werden kan. ist möglich, da er zu

seiner Tochter nch Colorado SprinaS-Texa-
?

gegangen ii.
A r b e it er r if i k o.

St. Loui?, 2S. Mär,. In der

Kohlenmine No. 7 be, MeAlltfl?r I. .

fand am Freitag Abend eine Explosion

schlagender Wetterstatt, bei welcher zwölf

Bergleute um' Leb'n kamen.

3? stckzug.
Winnepea. 29. März. Eine Dcpe.

fche au dem Westen meldet, daß die be

rittene Polizei unter Jrvine Fort Sarlton
aufgegeben und ftch nach Prlnce Albert

zurückgezogen Haie.
In einer D'vefche von Ou Apelle ui'd

gemeldet, dofc Riel nicht mehr als 600

Mann habe. Dieselben feien jedoch

wohl bew ,ffet. und sämmtlich entschkos
sene Männer. .

Laviiän Scott wurde beaustraat in
Mznitoda ein Corps vsn 500 Mann an
zurrerben.

. Die Auslegung n Ottawa ist ungi-Heue- r.

Capttin Todd wurde beordert,
m't einer Compagnie Scharfichützen nach

dem Orte des AufstaideS abzugeben.

Ver Kavek.

Den Franzosen kriegen
Prügel.

P a i 9, 29 März. Die Franzosen
wurden am Freitag bei Lang Son von
den Chinesen geschlagen, und sie Iran
zosen mußten sich zurückziehen. Die
Chinesen waren SO.000 Mann stark
Gen. Negrier wurde schwer verwundet.
Gen.Brieee de l'ZNe beabsich:izt sich nach

Song Koi zurückzuziehen. Er verlangt
20.000 Mann Verstärkung.

Ueber die Verluste der Franzose der-laut- et

nichts.
Da Kabinet hat sich entschlossen, so

fort Verstärkung nach Tonking zu schicken

und wird von den Kammern einen Kredit
von 200 Millionen Franken verlangen.

Die letzten Nachrichten melden.' dafc die

Franzosen sich in vollem Rückzug befinden
und von den Chinesen hestig verfolgt
werden.

Ein Bericht zirkulirt hier, da General

Negrier seiner Verwundung erlegen sei

De? Krieg im Sudan.
London, 29 März. Die letzten

Nachrichten von Egvpten melden, daß

Gen. Wolseley nach einer Inspektion der

verschiedenen militärisch! Stationen sich

nach Suakim begeben werde.

Gm. Graham wird mit seiner Armee

am Mittwoch nach Tamai vorrücken.

Da Contingent von New South
Male kam heute in Suakim an. Es
fcrnd mit nach Tamai vorrücken.

Marktpreise.
u , t A- -Rs. 1 II. SU: HO. 1 rett,
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die iefik gleischsorten derde geführt. ISglich frische Särfte. die V l u t , ft
Wiener. r ft, Vratdnrft, Lebervnrftn. f. v.
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